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Europa voranbringen! 
4x3 Forderungen zur Europa-Wahl 2024 

Wir wollen leben in einem Europa, in dem Frieden herrscht und in dem Menschenrechte, De-
mokratie, soziale Gerechtigkeit und Rechtsstaatlichkeit die höchsten Güter sind. 

☆ Für ein Europa, in dem Armut verhindert wird und alle Menschen in 

Würde aufwachsen und altern können, fordern wir 

 die Umsetzung der europäischen Säule sozialer Rechte sowie eine inhaltliche 
Fokussierung und finanzielle Stärkung der Europäischen Kohäsionspolitik, 

 einen rechtsverbindlichen EU-Rahmen für nationale Grundsicherungssysteme in 
Form einer EU-Richtlinie, 

 die vollständige Umsetzung der EU-Kinderrechts-Strategie und der Europäischen 
Garantie für Kinder sowie die konsequente Überwachung der Umsetzung! 

☆ Für ein Europa, das Zugang zu guter und fairer Arbeit sicherstellt, for-

dern wir 

 gesicherte Zugänge zu einer Aus- und Weiterbildung, die den Interessen und 
Talenten der Menschen entspricht, 

 faire und gute Arbeitsbedingungen für Arbeitsmigrant*innen und mobile 
EU-Arbeitskräfte, 

 den Ausbau legaler Migrationswege auch für Menschen aus Drittstaaten und eine  
erleichterte Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen für alle Arbeits-mig-
rant*innen! 

☆ Für ein Europa, in dem ein gemeinsames Asylsystem garantiert ist, 

fordern wir 

 die Gestaltung eines solidarischen und auf Verantwortungsteilung basierenden 
gemeinsamen Europäischen Asylsystems, welches den Interessen der Schutz-su-
chenden und der EU-Mitgliedstaaten gleichermaßen gerecht wird, 

 die Verhinderung humanitärer Katastrophen an den EU-Außengrenzen und die 
Durchführung aller Asylverfahren innerhalb der EU, 

 die erforderlichen Strukturen für einen unmittelbaren Zugang zur Gesundheitsförde-
rung, Bildung und Teilhabe für geflüchtete Menschen nachhaltig zu etablieren! 

☆ Für ein Europa, in dem zügig ein sozialgerechter Klimaschutz voran-

gebracht wird, fordern wir, 

 dass der Klima-Sozialfonds deutlich aufgestockt und so umgesetzt wird, dass die 
Gelder tatsächlich den am stärksten belasteten Haushalten zugutekommen, 

 den Ausbau eines günstigeren öffentlichen (z. B. europaweiten schienengebunde-
nen) Personenverkehrs, um die Mobilitätswende voranzutreiben, 

 dass in allen EU-Freihandelsabkommen Sozial- und Umweltstandards durchgesetzt 
werden müssen! 


